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Herzlichen Dank an alle, die die Arbeit des Planet ‚O’ im Jahr 2020 unterstützt haben, 
insbesondere an die Gemeinde Oberschleißheim und den 

Kreisjugendring München-Land sowie an alle Freunde und Besucher des Planet ‚O’.

In diesem Jahresbericht wird aufgrund der leichteren Lesbarkeit meist die männliche 
Schreibweise benützt. Es sind aber immer Männer und Frauen, Jungen und Mädchen ge-

meint.
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Maria Tuglidou

39 h Offene Kinder- und Jugendarbeit, 

Schwerpunkte: Offener Treff, geschlechtsreflektierte Arbeit mit Mädchen

TeamDeniz Dadli
Sozialräumliche Leitung

39 h 

Schwerpunkte: Offener Treff, Bildungsarbeit und thema-
tische Veranstaltungen, politische Bildung, interkulturelle 
Bildung, Kooperation und Vernetzung

Zsuzsa Gyetvai

29,25 h Hausaufgabenhilfe „Lern mit!“, 9,75 h Offene Kinder- und Jugendarbeit

Schwerpunkte:  Hausaufgabenhilfe, 
Offener Treff, kreative und freizeitpädagogische Angebote

Thao Pham 

39 h Offene Kinder- und Jugendarbeit

Schwerpunkte: Offener Treff, geschlechtsreflektierte Arbeit 
mit Jungen
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Unsere Jugendleiter

Team Lina Kohler

19,55 h Hausaufgabenhilfe „Lern Mit!“, 
9,75 h Ferienpädagogik

Schwerpunkte: Hausaufgabenhilfe, Ferienpädagogik

Heike Hensel

9,75 h Hausaufgabenhilfe „Lern Mit!“

Schwerpunkt: Hausaufgabenhilfe

Patryk

Ayman al Khalifa

geringfügig beschäftigt, Offene Kinder- und Jugendarbeit

Schwerpunkt: Offener Treff

Mirija Grundmann

geringfügig beschäftigt

Schwerpunkt: Verwaltung
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Jugendarbeit aus einer Hand - Freizeit, Bildung und Prävention unter einem Dach

Off ene
Kinder- und

Jugendarbeit
(Jugendzentrum)

Mobile
Jugendarbeit

Hausaufgaben-
hilfe

„Lern mit!“
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Die Kooperationen und die Vernetzung der Jugendfreizeitstätte Planet ‚O‘ mit den Vereinen, sozialen Institutionen und 
Kirchen in und um Oberschleißheim ist ein großer Schwerpunkt unserer Arbeit geworden.

Durch viele gemeinsame Veranstaltungen und Treffen ist ein großes und breitgefächertes Netzwerk entstanden. Das 
Planet ‚O‘ ist zudem in verschiedenen Arbeitskreisen der Gemeinde Oberschleißheim vertreten, um einen regelmäßigen 
Austausch und eine intensive Vernetzung zu gewährleisten. Darüber hinaus beteiligt sich das Jugendzentrum jedes Jahr 
aktiv an verschiedenen Festen auf dem Bürgerplatz. 

Kooperation +
Vernetzung        
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Oberschleißheim hilft Oberschleißheimern
“Familien in Not“

- Armut und Not -auch in Oberschleißheim gibt es Familien, die in Not

geraten sind und nicht wissen, wie es weiter gehen soll. 

Diesen Familien wollen wir helfen und sie finanziell

unterstützen.

HELFEN AUCH SIE DEN FAMILIEN 

AUS OBERSCHLEISSHEIM 

Ein Spendenprojekt desPfarrverbands Oberschleißheim,
der Jugendfreizeitstätte Planet ‘O‘ und

der Gemeinde Oberschleißheim.

Spendenprojekt 2009/2020:

„FAMILIEN IN NOT -
Oberschleißheim hilft
Oberschleißheimern“

Menschen in Armut gibt es nicht nur in fernen Län-
dern, sondern von vielen unbemerkt auch in  der 
wohlhabenden Region in und rund um München. 
Deshalb riefen Deniz Dadli, der Leiter der Jugendfrei-
zeitstätte Planet ‚O’, und Pfarrer Ulrich Kampe vom 
Pfarrverband Oberschleißheim 2009 das Hilfsprojekt 
„Familien in Not - Oberschleißheim hilft Oberschleiß-
heimern“ unter der Schirmherrschaft der Altbür-
germeisterin Elisabeth Ziegler ins Leben. Christian 
Kuchlbauer übernahm während seiner Amtszeit die 
weitere Schirmherrschaft. Ihm folgt seit 2020 der 1. 
Bürgermeister Markus Böck.

In den letzten elf Jahren wurden hierfür durch 
großes Engagement und vielfältige Aktionen von 
Vereinen,Gruppen, Einzelpersonen, dem Planet 
‚O’ und dem katholischen Pfarrverband mehr als 
150.000 Euro an Spendengeldern gesammelt.

Dafür möchten wir uns auch in diesem 
Jahr bei allen Spendern ganz herzlich 

bedanken.

Das Kuratorium besteht aus den Mitgliedern: Deniz 
Dadli, dem Pfarrer Ulrich Kampe, der Pfarrerin Marti-
na Buck (Evangelische Kirchengemeinde) und einer 
Mitarbeiterin des Sozialamts der Gemeinde.

Wie wird den Menschen mit dieser 
Aktion geholfen?
Betroffene Familien erhalten materielle oder finanzi-
elle Unterstützung durch das Projekt. Es ermöglicht
beispielsweise Kindern aus Familien, die in finanzielle 
Nöte geraten sind, trotz dieses Umstandes, an
Klassenfahrten, Ausflügen oder sonstigen Aktivitäten
teilzunehmen. Die Initiative soll den Menschen wie-
der Halt geben, ihnen eine Perspektive aufzeigen 
und das auf schnelle, direkte, diskrete und unkompli-
zierte Weise. 

Wichtig ist dabei auch ein zeitnahes und unbürokra-
tisches Handeln. Dadurch wird garantiert, dass die 
Spendengelder zu 100%  genau dort ankommen, 
wo sie dringend gebraucht werden und nicht  durch 
langwierige Verwaltungsprozesse verloren gehen. 

Aktueller Spendenstand: (158.870,19 €)
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Gemeindeferienprogramm 2020 
für Kinder und Jugendliche:

Trotz der Corona-Pandemie konnten einige Angebote aus dem 
Gemeindeferienprogramm unter der Schirmherrschaft des ersten 
Bürgermeisters Markus Böck in Kooperation mit Oberschleißheimer 
Vereinen, Einrichtungen und Institutionen stattfinden. 

Die Koordination dieser Angebote, die Erstellung des Ferienpro-
grammheftes sowie die Anmeldung übernahm wieder das Team 
des Planet ,O‘. 

Zudem wurden einige Aktionen mit der Ferienbetreuung des  
Planet ,O’ kombiniert.

Mit dabei waren dieses Jahr: 

• Jugendfreizeitstätte Planet ‚O‘ – Piratenworkshop

• FC Phönix Schleißheim – Sport und Spaß

• Schleißheimer Paddelclub e.V. – Kanuferienkurse

• SkiClub Schleißheim e.V. – Wanderung und Inliner Kurs

• VHS Oberschleißheim – Töpfern, Feuerschale, Wasserfarbe,  
T-Shirts batiken, Schnupperstunde Musik

• Nachbarschaftshilfe Oberschleißheim – Sommerwochen mit 
Spiel, Spaß und Unterhaltung

• LSC Ikarus – Ein Tag am Flugplatz

• Musikvereinigung Oberschleißheim:  
Musikgruppe Fleckerlteppich – Klang- und Farbwerkstatt

In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Oberschleißheim,  
der Jugendfreizeitstätte Planet ‚O‘ sowie den Oberschleißheimer  

Vereinen, Einrichtungen und Institutionen

SOMMER2020

Ferienprogramm  für Kinder und Jugendliche

Piraten Workshop
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Mund-Nasenschutz für Oberschleißheim: 
Kooperation mit der Gemeinde Oberschleißheim 
und dem VdK

2020 stellte uns vor eine neue Herausforderung, mit der keiner gerech-
net hat. Das Team von Planet ‚O‘ versuchte so schnell wie möglich zu 
reagieren und fing an, Mund-Nasenschutzmasken zu nähen. Das 
Jugendzentrum verwandelte sich in eine Schneiderei und alle Mit-
arbeiter lernten sowohl die Nähmaschinen als auch die wichtigs-
ten Schritte des Maskennähens kennen.

Bei der Aktion schlossen sich Viele aus Oberschleißheim für 
den guten Zweck zusammen: Die Mitarbeiter des Planet ‚O‘ 
und der Jugendbegegnungsstätte am Tower, der VdK und die 
Nachbarschaftshilfe wurden durch viele ehrenamtliche Unter-
stützer ergänzt. 

Einige stellten ihre Nähmaschinen zur Verfügung, andere brach-
ten Stoff, Draht oder Gummibänder, wieder andere reparierten 
kostenlos die Nähmaschinen. Einige setzten sich an die Nähmaschi-
nen und fingen an, Masken herzustellen.  Die Bestellungen sowie die 
fertigen Masken sammelten wir im Planet ‚O‘. Sie wurden an Senioren 
und Einrichtungen, die nicht vom Lockdown betroffen waren, verteilt. 
Mit der Hilfe von zahlreichen helfenden Händen wurden insgesamt 4.800 
wiederverwendbare Alltagsmasken genäht. 

Wir möchten uns noch einmal ganz herzlich bei den Helfern bedanken!

Deniz Dadli, Leiter des Planet ‚O‘, und Brigitte Scholle, Vorsitzende des VdK Oberschleißheim, hatten eine 
wunderbare Idee. Sie wollten, in Absprache mit Stafan Hellrigl, Koordinator des Betreuen Wohnens des AWO 
Seniorenparks, die Räumlichkeiten und Eingänge des Betreuten Wohnens weihnachtlich schmücken.

Diese Idee stieß bei der Baugenossenschaft Ober-und Unterschleißheim auf so große Begeisterung, dass sie 
den Initiatoren 1.000 € für diese Aktion bereit stellten. Vielen Dank für die großzügige Spende.

Mit viel Liebe hat das Team des Planet ‚O‘die einzelnen Etagen und die Eingänge der beiden Häuser mit 
Christbäumen, Tannengrün und buntem Christbaumschmuck festlich dekoriert.

Die Bewohnerinnen und Bewohner waren vom weihnachtlichen Glanz ihres Zuhauses begeistert.

Plätzchen für Oberschleißheim
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Im Dezember 2020 verwandelte sich die Küche des Planet ‚O‘ in eine 
Weihnachtsbäckerei. In Kooperation mit dem VdK und unseren fleißigen 
Helfern wollten wir den Menschen hier im Ort eine kleine Freude bereiten.

In unseren kleinen Geschenktütchen befanden sich viele verschiedene 
Plätzchen: Ob Kokos-Makronen, Zimtsterne oder Spitzbuben - für jeden 
war etwas dabei. 

Bei dieser Aktion wurden die Mitarbeiter tatkräftig durch die Jugend un-
terstützt. Wir danken allen Helfern von ganzem Herzen!

Weihnachtszauber im Seniorenpark
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Offene Kinder-
und Jugendarbeit        

im Jugendzentrum
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Öffnungszeiten

Dienstag: 15.00 – 21.00 Uhr
(ab 10 Jahre)

Mittwoch: 14.00 – 19.00 Uhr

(nur für Kinder und Jugendliche von 7 bis 14 Jahre)

Samstag: 12.00 -18.00 Uhr
(1. Samstag im Monat geschlossen)

Kinder und Jugendliche unter 14 Jahre dürfen nur bis 19 Uhr bleiben.
Kinder unter 10 Jahren nur bis 17 Uhr.

Der Offene Betrieb bietet jungen Menschen vielfältige Möglich-
keiten der Freizeitgestaltung und Bildung. Diese richten sich an 
alle jungen Menschen und leisten dadurch einen Beitrag zur 
Integration und helfen Ausgrenzung zu vermeiden. 

Freizeitmöglichkeiten, Projektarbeit zu bestimmten Fragen, 
sportliche Aktivitäten, Medienangebote, Unterstützung bei der 
Erstellung von Bewerbungen und Präsentationen, Hausaufga-
benhilfe und vieles mehr werden im Planet ‚O‘ angeboten.

Kids-Mittwoch 
Am Mittwoch steht das Planet ,O` für Kids im Alter von 7 bis 14 
Jahren offen. Hier können sich diese ganz unter sich im Haus 
oder auf der Terrasse austoben, unseren Bastelraum für ihre 
kreativen Ideen nutzen oder in der Disco spielen. Immer mal 
wieder wird gebacken, gekocht und viel beim Spielen gelacht. 

Offener Treff - Rahmenbedingungen

Donnerstag: 15.00 – 21.00 Uhr
(ab 10 Jahre)

Freitag: 14.00 – 21.00 Uhr
(ab 10 Jahre)
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„Makey Makey“
Mit dem Programm „Makey Makey“ lassen sich Objekte in Computertasten 
umwandeln, sodass bei Berührung des Objektes ein Stromkreis geschlossen wird. 
So verwandelt sich die Treppe im Planet ‚O‘ mit Hilfe von Pappe, Kabeln, Kup-
ferband und Schwammtüchern  in ein begehbares Klavier. Sobald jemand auf 
eine der Stufen stieg, erklang ein Ton.

Lasertag
In den Faschingsferien machten sich 16 Ju-
gendliche vom Planet ,O‘ auf den Weg in die Lasertag-
Arena nach Neufahrn. Dort konnten die Teenies mit viel Spaß und Action die 
Faschingsferien feiern. Beim Spaßsport hieß es aufmerksam, flink und schnell 
zu sein. In jeder Runde wurden die Spieler in Teams eingeteilt und konnten 
mit den „Phasern“ fleißig  
Punkte sammeln. 

Faschingsparty
Am Faschingsdienstag feierten über 30 Kinder im Planet ‚O‘ Kinderfasching. 

Fleißig wurden die Gesichter mit Schminke verwandelt und neben Dosenwerfen, 
Stopptanz sowie einem Kostümwettbewerb stieg die Partystimmung.

Höhepunkt war der Auftritt der Oberschleißheimer Faschingsgesellschaft  
„Narhalla“. 

Sport, Spiel, Spaß und Kreatives im Coronajahr
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Kochaktionen
Vor dem Lockdown wurde im Planet ‚O‘ fleißig gekocht und gebacken. 
Gesundes Essen stand dabei im Mittelpunkt – und natürlich zusammen 
Spaß zu haben!

Kreatives
Es gibt im Planet ‚O‘ regelmäßig kreative Angebote. Bei den Bastelaktionen 

können die Kinder neue Materialien und Techni-
ken ausprobieren. 
Dabei wird nicht 
nur die Kreativität 
sondern auch die 
Feinmotorik und 
Sozialkompetenz 
gefördert. 

Wall-Art 
Kunst und Kreativität waren schon immer Sachen, die Menschen verbinden konnten. Zusammen mit den 
Sozialpädagogen haben die Kinder und Jugendlichen hier ein richtiges Meisterwerk geschaffen aus Sport-, 
Film-, Anime- und Heldenfiguren. Das Projekt hat so guten Zuspruch bekommen, dass jetzt überlegt wird das 
ganze Jugendzentrum mit diesen Kunstwerken zu gestalten.
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Tischtennis – Turniere
In der Coronazeit war es für die Jugendlichen schwer eine Sportart zu fin-
den, die den nötigen Abstand gewährleistet, um sich sportlich 
zu messen. Mit den Tischtennisturnieren im 
Planet ‚O‘ gab es hierfür dem Raum. Neben 
den Titel „König der Platte“ und einem Kino-
gutschein als Anreiz waren diese Tischtennis-
turniere immer gut besucht.

Basketball – Street Ball Aktion im Planet ‚O‘ 
Im Herbst wurden jeden Freitag von 15 – 17 Uhr Körbe geworfen. Zusammen mit Thao, der lange Jahre selber 
Basketball spielte, gehen die Kinder und Jugendlichen auf einen Basketballplatz oder in die Sporthalle und 
spielen Basketball. Dort werden bei coolen Hip-Hop Beats Übungen, Spiele und kleine Turniere veranstaltet.  

Boxfitness
Boxen ist ein relativ neues Programm im Planet ‚O‘. Dabei werden  

Koordination, Ausdauer, Durchhaltevermögen und Kraft trainiert. Die 
Jugendlichen arbeiten dabei mit dem 
Sozialpädagogen für 20 Minuten an 
sogenannten Pads, dem Boxsack und mit 
Bodyweight-Übungen.

Dieses Angebot ist für alle Jugendlichen ab 
14 Jahren.

Ziel: Die Jugendliche erlernen sportliche und soziale Kompetenzen im  
Kontext eines Boxtrainings. 
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Social Distancing im Lockdown

Leider musste das Jugendzentrum im März/April durch die Corona-
Pandemie schließen. Wir blieben dennoch nicht untätig und be-
schritten mit unseren Social Media Accounts neue Wege, um mit 
den Jugendlichen in Kontakt zu bleiben. 

So nutzten wir täglich Instagram und stellten unseren Jugendlichen 
Fragen und boten ihnen unsere Unterstützung in der schwierigen 
Zeit an. Der Spaß blieb natürlich nicht auf der Strecke. Die Ju-
gendlichen konnten online bei den von uns erstellten Spielen und 
Rätseln auch etwas gewinnen. 

Weiter stellten wir den Jugendlichen ein tägliches Coronatage-
buch zur Verfügung, in dem sie ihre Stimmungen oder Ängste, 
aber auch, was sie gerade glücklich macht, aufschreiben konn-
ten. 

Wir teilten superleichte und leckere Koch- und Backaktionen 
und halfen ihnen mit einigen Tipps gegen die Langeweile.

Instagram

Zaungespräche
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Schrittweise Öffnung

Bevor wir unser Haus wieder öffnen durften, brachten wir es auf den neuesten Stand. Das heißt, wir haben 
gestrichen, alte bzw. kaputte Möbel/Gegenstände aussortiert und vieles neu gestaltet. Unsere Besucher hat-
ten natürlich ein Mitspracherecht und durften sich dazu über Instagram äußern und abstimmen. 

In den ersten Wochen des Lockdowns gab es viele Zaungespräche, Einzelgespräche und Anrufe. Hierfür 
teilten wir auf unseren sozialen Netzwerken mit, wie wir erreichbar sind. Die Jugendlichen hatten somit die 
Möglichkeit, mit uns in Kontakt zu bleiben und umgekehrt. Für Einzel- bzw. Zaungesprächen meldeten sich 
die Jugendlichen vorher telefonisch an. 

Langsam aber sicher bereiteten wir unser Haus für die Wiedereröffnung vor. Wir erstellten ein Hygienekon-
zept und bereiteten das Jugendzentrum nach den Schutz- und Hygienebestimmungen vor. Diese teilten wir 
unseren Besuchern auch über Instagram mit. 
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Das „Karotte“-Kinderprogramm richtet sich an Kinder bis 12 Jahren, die gerne basteln, Ausflüge machen, 
kochen, backen, Sport treiben oder die einfach gern etwas Neues ausprobieren. Dabei werden Sozialkom-
petenz, Feinmotorik und Kreativität gefördert. Aber was das Wichtigste ist: Man hat dabei viel Spaß!

2020 fing wie jedes neues Jahr mit vielen interessan-
ten Angeboten an. Wir waren Schlittschuh laufen 
(für viele Kinder das erste Mal), lernten Origami (die 
Kunst des Papierfaltens) und kochten pakistanisch  
(passend zu unserer diesjährigen Spendeaktion).

Aber dann passierte etwas, womit keiner gerechnet 
hat und wir waren gezwungen, eine größere Pau-
se einlegen. Nach dem Lockdown mussten wir ein 
Hygienekonzept ausarbeiten und unser Programm 
daran anpassen. Vieles konnte danach nicht mehr 
gemacht werden: Kein Koch-oder Backaktionen, 
keine Ausflüge, keine Programme mit Körperkontakt.

Wir versuchten uns aber darauf zu konzentrieren, 
was man veranstalten kann. Wir fanden Ersatzter-
mine für ausgefallenen Aktionen und planten neue 
interessante Angebote – in kleinen Gruppen, mit Ab-
stand und ohne gemeinsamen genutzte Materialien.

Wir dekorierten wir bunte Blumentöpfe mit Mosaik-
steinen, programmierten Lego Roboter mit Hilfe von 
Tablets oder bastelten aus Holz coole Fledermäuse, 
mit beweglichen Flügeln. Im Rahmen eines Comic-
Workshop entstanden einzigartige Bildergeschich-
ten. Am Dino-Tag konnten die Kinder viel Interessan-
tes über Dinos erfahren, Gips-Dinos bemalen und 
aus versteinerten Eiern Dinos ausmeißeln.
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Ab jetzt gibt es die Flyer für unser „Karotte“-Kinderprogramm nicht 
mehr in ausgedruckter Form. Die Aktionen werden per E-Mail ver-
schickt und sind auf unserer Homepage abrufbar.

Einerseits wollen wir unsere Umwelt schützen, andererseits ist eine 
Quartalsplanung, wie sie früher war, in Zeiten der Corona-Pandemie 
nicht mehr möglich. 
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Ferienbetreuung im Planet ,O‘

Auch 2020 fanden  im Planet ‚O‘ vier Wochen Ferienbetreuung statt. Nachdem wir unser Hygieniekonzept 
ausgearbeitet hatten, fing die Betreuung in den Sommerferien mit einer reduzierten Teilnehmerzahl von 20 
Kindern an.

Die Kinder kamen morgens um 8 Uhr. Nach einer gemeinsamen Vorstellung und Spielrunde gab es jeden Tag 
abwechslungsreiche Programme: Kreative Angebote, freies Spiel, Quiz, Schatzsuche, Ausflüge oder Angebo-
te der örtlichen Vereine – es war für jeden etwas dabei! Um 16 Uhr endete der Tag im Planet ‚O‘ - auch wenn 
die Kinder nicht unbedingt nach Hause gehen wollten. 
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Sommerferienwoche 1

In der ersten Sommerferienwoche wurde musiziert, 
gebastelt, viel Sport gemacht und viel gelacht. Am 
ersten Tag war die Musikgruppe „Fleckerlteppich“ zu 
Besuch und die Kinder konnten zahlreiche Instrumen-
te ausprobieren, darunter Klangbrett, Harfe und so-
gar Alphorn!

Am Tag danach verbrachten die Mädchen und Jun-
gen und ihre Betreuer einen aufregenden Tag im 
Schleißheimer Schloss und erfuhren viel über die Ver-
gangenheit unserer Gemeinde.

Gleich am nächsten Morgen führte sie ihr Weg zum 
FC Phönix. Hier spielten die Kinder fleißig Fußball und 
Boule. Trotz der Hitze hatten alle viel Spaß.

Am Donnerstag wartete der Wald auf uns. Nachdem 
die Kinder viele kleine Naturschätze gesammelt hat-
ten, kühlten sie sich bei einer Wasserschacht im Ber-
glbach ab. Am Nachmittag bastelten die 
Teilnehmer mit ihren gefundenen 
Schätzen.

Am Freitag hieß es dann zum krö-
nenden Abschluss Chillen und ein-
fach Spaß beim Dinotag haben.

Musik, Sport und 

Kreatives

Fußball beim FC Phönix

Basteln mit Naturschätzen

„Fleckerlteppich“
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Sommerferienwoche 2

Die zweite Sommerferienwoche stand unter dem 
Motto „Unterwasserwelt“ und startete mit verschie-
denen Bastelaktionen und einem Quiz, das die Kinder 
selbst erstellten.

Von selbstgemachten Miniaquarien bis hin zu Experi-
menten mit Wasser war alles mit dabei. Aus Bügelper-
len wurden bunte Fische, Seepferdchen und weitere 
Meerestiere gebastelt, am Bürgerplatz ein großes Bild 
zum Thema gemalt, Bingo gespielt und getanzt.

Am Donnerstag entdeckten und beobachteten die 
Teilnehmer Tiere im Berglwald. Zudem führten sie Un-
terwasserexkursionen durch. Mit Mikroskopen und 
Lupen konnten die Kinder Proben nehmen und alles 
genau betrachten. Auch ein Papierschiffwettbewerb 
war mit dabei!

Am Freitag verwandelte sich die Küche in einer Werk-
statt, in der die Mädchen und Jungen Seife herstellten 
und diese zum Thema Unterwasserwelt in verschiede-
nen Formen gestalteten.

Unterwasserwelt

Mini-Aquarium

Seifen-Werkstatt

Unterwasserexkursion
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Sommerferienwoche 3

Mit viel Freude und Entdeckergeist ging es in die dritte 
Runde der Ferienbetreuung. Das Motto der Woche 
hieß: „Aus Alt mach Neu!“

Zu Beginn der Woche überlegten sich die Kinder, was 
sich alles wiederverwerten lässt.

So wurden aus alten Shampooflaschen „Stiftemons-
ter“. Aus Plastikeisbechern und Kronkorken entstan-
den mit Hilfe von Farbe, Perlen und Schmuckstei-
nen hübsche Aufbewahrungsschalen und schöne 
Schmuckstücke.

Auch am Dienstag waren die Kinder kreativ. Aus al-
ten T-Shirt entstanden neue, selbst gebatikte Unikate.

Am Mittwoch verwandelten 
sich alle in Mülldetektive 
und begaben sich auf Spu-
rensuche. Was sie fanden, 
war sehr unerfreulich und die 
Kinder überlegten sich Lösun-
gen gegen die Umweltverschmut-
zung in unserer schönen Gemeinde. Al-
lein die Anzahl der weggeworfenen Zigarettenkippen 
war erschreckend. In diesem Rahmen wurden auch 
Mitbürger zu ihrem Einkaufsverhalten und ihrer Müll-
verwertung befragt. Wussten Sie, dass eine Zigaret-
tenkippe im Meer fast 400 Jahre braucht bevor sie 
sich auflöst?

Mit den Ergebnissen 
gestalteten die Teilneh-
mer Plakate zum The-
ma „Umweltschutz“ und 
stellten sie am Freitag 
der Öffentlichkeit vor.

Aus Alt macht Neu

Stifte-Monster

Gebatikte Unikate

Mülldetektive
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Die Woche stand unter dem Motto „Team-Building“. 
Wir starteten jeden Morgen mit einer Challenge und 
versuchten, uns dabei jeden Tag zu steigern. Dabei 
mussten riesige Lager gebaut, Luftballons durch ei-
nen Parcours navigiert und ein Boden aus Lava über-
quert werden ohne dabei den Boden zu berühren. 

Über die Tage verteilt fertigten und bemalten die Kin-
der Statuen, Masken und Hände aus Gips, verzierten 
Holzscheiben mit Mandalas, fertigten Dekoration für 
die Halloween-Party an und feierten diese natürlich 
auch. Für die Party gab es als kleines Highlight Neon-
Bodypaintingfarbe, die im Dunkeln leuchtet. 

Am Donnerstag gab es einen kleinen Marionetten-
Workshop, bei dem wir eigene Marionetten bastelten. 

Als Abschlussaktion durften alle Kinder verschiedene 
Rätsel lösen, die sie schließlich zu einem versteckten 
Schatz im Wald führten.

Herbstferien

Team-Building

Challenge

Parcour

Schatzsuche

Marionetten-Workshop
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Thematische Veranstaltungen mit 
gesellschaftspolitischem Fokus

19.02.2020 - Heinrich Bedford-Strohm:  
“Wer’s glaubt, wird selig”
Der evangelische Landesbischof Heinrich Bedford-Strohm fesselte rund 100 Be-
sucher in der Jugendfreizeitstätte, in dem er durch verschiedene Kapitel seines 
Buches “Wer’s glaubt, wird selig führte.

So ging es um „Glück und das christliche Glücksverständnis“, das das Leiden nicht 
verdrängen, sondern integrieren kann.

Im Kapitel „Gott“ spricht er darüber, wie schwer es ist, wenn man nur glaubt, was 
man sieht. Weil Gott außerhalb unserer Rationalität besteht, aus dem Standard 
der Vernunft sei jedoch weder die Aussage „es gäbe keinen Gott“ oder die Aus-
sage „es gäbe einen Gott“ bewiesen. 

Glaube geht tiefer. In dem Frage-Antwort-Spiel zwischen dem Landesbischof der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern und seinem Sohn, begeben sie sich auf die Suche nach Antworten auf die Fragen junger 
Menschen bei ihrer Suche nach Sinn, nach ihrem Platz in der Welt und zu ihren Zukunftsängsten. 
Mit der Erläuterung der einzelnen Sätze des Vaterunsers und schlussendlich mit dem Wort „Amen – JA – So 
soll es sein“, schließt er seine Lesung ab. 

29.01.2020 - Monika Salzer: Omas gegen Rechts
Autorin und Oma Monika Salzer geht in ihrem Buch darauf ein, wie die Rechten in 
Österreich immer mehr an Wählerstimmen gewinnen. Angesichts dieser Situation 
verzweifelt sie, doch sie will dagegen vorgehen. „Das Böse in das Gute verwandeln“. 
Die Alten sollen sich als Bindeglied der Gesellschaft zwischen der Vergangenheit und 
der Gegenwart sehen und somit der Jugend helfen, die Zukunft zu gestalten. 

Die „Omas gegen rechts“ ermutigen Menschen, sich politisch zu positionieren. 

Die Rechten kommen mit Hilfe der Demokratie an die Macht und wollen dann genau diese zerstören. 
Das Argument demokratisch gewählt worden zu sein, sagt dabei gar nichts aus. 

Die Omas haben öffentliches Gehör gefunden. „Alt sein heißt nicht stumm sein!“. Das Wort ergreifen und 
das freie Wort verteidigen. Monika Salzer ist glücklich darüber, einen Raum geschaffen zu haben, in dem 
man laut sein darf und in dem man die Kraft der Gruppe zu spüren bekommt. 

Der Erfolg der „Omas gegen Rechts“ ist, dass sie das, was sie tun, für die Enkelkinder machen. „Das wichtigs-
te ist, dass die jungen Menschen Demokratie lernen!“
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14.10.2020 - Susanne Götze: Klimaschmutzlobby  
Coronabedingt musste die Veranstaltung mit der promovierten Historikerin Susanne 
Götze über Zoom stattfinden. Die Besucher in der Jugendfreizeitstätte konnten den 
Vortrag über den Beamer mitverfolgen. 

Spätestens seit „Fridays for Future“ ist das Thema „Klimawandel“ als eines der dring-
lichsten Probleme unserer Zeit geworden. Doch trotz eindeutiger Verpflichtungen 
zu den Zielen des Pariser Weltklimaabkommens sind wir weit davon entfernt, dieses 
auch zu erreichen – warum?

Ihre Argumente sind krude, ihre Finanzen undurchsichtig, aber ihr Einfluss reicht bis in 
die Regierungen. Klimawandelskeptiker und Lobbyisten der Fossilindustrie sind nicht 
nur in den USA aktiv, sondern auch in Europa. 

Ihr Ziel: Klimaschutzgesetze torpedieren, die Verbrennung fossiler Rohstoffe fördern 
und die Staaten dazu bewegen, aus dem Pariser Weltklimaabkommen auszustei-
gen.

Susanne Götze zeigt zusammen mit Annika Joeres in ihrem Buch auf,  mit welchen Strategien, Netzwerken 
und Argumenten die Klimaschutz-Bremser gegen die europäische Klimaschutzpolitik kämpfen. 

Sie erklären, warum Deutschland seine Klimaziele wirklich verfehlt und welche Interessengruppen unsere 
Zukunft verbauen.

11.11.2020 - Kriminologe Christian Pfeiffer: 
Gegen die Gewalt
Professor Christian Pfeiffer, Deutschlands bekanntester Kriminologe erklärte, warum 
Gewaltverbrechen rückläufig sind und gegen Gewalt Liebe unsere beste Waffe 
ist.

Statistiken zeigen: Gewaltverbrechen haben in Deutschland über die Jahre 
abgenommen.  Mit der gefühlten Kriminalitätstemperatur stimmt das aber nicht 
überein. Seit über vierzig Jahren beschäftigt sich der ehemalige niedersächsische 
Justizminister umfassend mit den verschiedenen Formen von Gewalt. Egal, ob es 
um Jugendkriminalität, häusliche Gewalt oder den vermeintlichen Anstieg der 
Straftaten durch Auslänger geht.

Sein Buch klärt auf: Er beleuchtet die Gründe für die Abnahme der Gewaltver-
brechen und legt dar, wo wir im Kampf gegen die Gewalt schon Siege gewon-
nen haben, aber auch, wo wir uns neuen Herausforderungen stellen müssen. Anhand aktueller For-
schungsergebnisse und persönlicher Erfahrungen erklärt Pfeiffer, wie wir diesen begegnen sollten: Mit einem 
neuen Gemeinsinn, mehr Liebe und Gerechtigkeit – zum Wohle aller.
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Die Jugendfreizeitstätte Planet ‚O‘ konnte im Jahr 2020 durch viele 
Spendenaktionen und durch die Mithilfe zahlreicher Oberschleißheimer 
Bürger im Rahmen der „Adopt a school“-Kampagne eine Schule in 
Pakistan adoptieren. Die Hilfsorganisation ASIYAH kümmert sich um die 
Organisation vor Ort.

In Odero Lal, dem Dorf, in dem die Schule steht, gibt es etwa 150 Jun-
gen und Mädchen im Grundschulalter, die schon bald einen Platz in der ca. 500 qm großen Schule finden 
werden. Bisher bestand diese nur aus 2 Räumen und einer Veranda.

Insgesamt konnten für die Renovierung und Ausstattung der Schule 6.580 € gesammelt werden. Die Sanie-
rung und Erweiterung des bestehenden Gebäudes kann nun endlich beginnen.

Dank Ihrer Unterstützung werden auf der freien Fläche des Grundstücks zwei Klassenräume gebaut. Darüber 
hinaus entstehen auch Spielmöglichkeiten für die Schüler.

Des Weiteren werden die defekten Toiletten und der schlecht gewartete Wasserbrunnen für sauberes 
Trinkwasser erneuert. Zu guter Letzt kann durch Ihre Spende die Schule mit einer soliden Grundausstattung 
beschenkt werden.

Die Kinder aus Odero Lal dürfen sich über Ausstattungen wie z.B. Stühle, Tische, Deckenventilatoren und 
Trinkstationen freuen. Außerdem wird für die Einstellung von Lehrern sowie deren Weiterbildung in Bezug auf 
pädagogisches Training gesorgt.

Vielen Dank für Ihr großes Herz und Ihre Mithilfe!

Spendenprojekt 2020

„SCHULE in PAKISTAN“
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Hausaufgaben-
hilfe „Lern mit!“        

Das Angebot umfasst:

Hausaufgabenhilfe in Kleingruppen

Lernförderung

Sprachliche Förderung

Freizeitpädagogische Aktivitäten 

Elternberatung

Es werden Schüler der 1.-7. Klasse 

aller Schularten betreut.

Teillnehmerbeiträge:

Für 1 Kind: 60 € pro Monat

Für 2 Geschwister: 90 € pro Monat

Für 3 Geschwister: 115 € pro Monat

Förderzeiten: 

Mo - Do im Zeitraum von 14-17.00 Uhr 

für maximal 2 Stunden täglich

Kontakt - Anmeldung - Infos:

Telefon: 0177/8383959 oder 

089/3153962

E-Mail: lern-mit@outlook.de

www.planet-osh.de/lern-mit/
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In der Hausaufgabenhilfe „Lern mit!“ werden Schüler von 
Montag bis Donnerstag in zwei festen Gruppen professio-
nell bei den Hausaufgaben unterstützt. Dazu zählt auch die 
Sprachförderung. 

In den zwei Gruppen werden die Kinder so aufgeteilt, dass 
optimale Lernbedingungen herrschen. Durch eine intensive 
Betreuung ist es möglich, Unterrichtsinhalte individuell zu 
wiederholen und zu üben. 
In unseren Räumen sind Lernspiele, Rätsel, Kinderromane 
und spielerische Aufgaben vorhanden, damit wir jeden 
mit den richtigen Fördermethoden und Mitteln unter-
stützen können.
Die Beherrschung der deutschen Sprache – schrift-
lich und mündlich – sind Voraussetzungen für schuli-
schen Erfolg und eine gelingende Integration. Nach 
den Hausaufgaben besteht deshalb die Möglichkeit, 
diese Bereiche individuell zu fördern. 
Die Fachkräfte sind im stetigen Austausch mit den  
Eltern, Lehrern und Schulsozialarbeitern, um mögliche  
Defizite so schnell wie möglich abzubauen, Lernfortschritte 
zu dokumentieren und den individuellen Bedarf des einzel-
nen wahrzunehmen. 

Während der Schulschließungen wurden eins-zu-eins-Betreu-
ung, Online-Hausaufgabenhilfe, Online-Sprachförderung in 
Kleingruppen sowie ein technischer Support angeboten.

Professionelle Hilfe bei den Hausaufgaben
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Monatlich werden für die Kinder der Hausaufgabenhilfe verschiedene freizeitpädagogische Aktivitäten 
angeboten. Dadurch werden die Sozialkompetenz, Kreativität, Handfertigkeiten und die Persönlichkeitsent-
wicklung gefördert.

Die beliebtesten Aktionen  2020 waren ...

…Italienisch kochen:  Anfang des Schuljahrs durften wir noch kochen. Wir ha-
ben auf Wunsch der Kinder italienische Spezialitäten zubereitet und gemein-

sam verzehrt. 

… Bastelaktionen: Die Schüler von „Lern mit!“ basteln gern. Dieses Jahr ha-
ben wir unsere Räume verschönert. Die Kinder konnten abstrakte Gemäl-
de mit verschiedenen Techniken malen. Mit Hilfe von Strohalmen wurde 

die bunte Acrylfarbe gepustet und verteilt, so entstanden neue Nuancen 
und interessante Texturen. Die Fenster wurden mit verschiedenen Fensterbil-

dern dekoriert. Nun befinden sich nicht nur Stühle und Tische im Klassenzim-
mer, sondern auch ein eigener Wald, ein Ozean mit vielen bunten Fischen, ein 

kleines Weltall voller Aliens und eine Prinzessin inklusive Schloss!

… Perlenweben: Die Kinder webten mit viel Spaß und kleinen Glasperlen tolle Armbänder. Am Ende 
der Aktion konnte jeder Teilnehmer sein Kunstwerk anlegen und stolz mit nach Hause nehmen.

Vor Weihnachten veranstalteten wir eine kleine Online-Weihnachtsfeier für die Kinder mit Märchen, Spielen, 
Rätseln sowie selbstgebackenen Plätzchen, die bei uns abgeholt werden konnten.

Freizeitpädagogische Aktivitäten

Perlenweben

Malen

Italienisch Kochen
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www.planet-osh.de
Seit März ist unsere neue Homepage on-
line!

Alle wichtigen  Informationen rund um die 
Jugendfreizeitstätte Planet ‚O‘ sind hier zu 
fiinden. Sie weist schnell und einfach auf 
aktuelle Aktionen hin, wie z.B. „Unser Mo-
natsplan“, „Themenabende“. 

Instagram, Facebook, Discord, Snapchat
Aufgrund des Lockdowns hatten wir die Möglichkeit, unsere Social Media Accounts weiter auszubauen. So 
konnten wir fast täglich den Kontakt zu den Jugendlichen herstellen und ihnen neuen wichtigen aber auch 
spaßigen Content bieten. Auf Instagram seit ihr immer auf dem neuesten Stand.

Instagram: Planetosh

Facebook: Jugendfreizeitstätte Planeto

Discord: planeto

Snapchat: planet osh

Homepage und
soziale Medien        


